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_____________________________________________________________________________ 

 

Waffeln im Heimathaus 

 

 
 

Unsere Stammgäste brauchen wir vermutlich gar nicht mehr an den Waffel-Sonntag im 

Heimathaus erinnern, weil sie es bereits im Terminkalender vermerkt haben. Für alle anderen 

kommt hier aber die Info: am 26. Juli glühen ab 14.00 Uhr wieder die Waffeleisen im 

Heimathaus. Dazu gibt’s den guten Bohnenkaffe oder kalte Getränke. 

Wer außerdem noch Informationen für unsere Archivgruppe hat, bringt sie einfach mit. 

Wir freuen uns wieder auf viele Gäste! 
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Gartenhilfe gesucht 

 

So wunderschön blühen zurzeit die 

Rosen in unserem Heimathaus-Garten! 

Wir haben sie seinerzeit von Ellis Piehl 

aus Varensell geschenkt bekommen, ein 

echter Glücksgriff. Aber nur durch die 

gute Pflege unseres Gartenteams blühen 

sie so üppig! 

 

 

 

 

 

Ihr kennt natürlich alle unser fleißiges Gartenteam, das aus Dieter Peitzmeier, Antonius 

Tegethoff und einer bunt gemischten Gruppe von weiteren Helfern besteht. Alle zusammen 

kümmern sich hervorragend um unseren Heimathausgarten, sind aber auch in anderen 

Beeten innerhalb Rietbergs unterwegs.  

Günter Höppner hat es jetzt hinbekommen, dass die Pforte zum Museumsgarten immer dann 

geöffnet ist, wenn auch unser Heimathaus für Besucher offensteht. Man kann also von 

unserem Garten aus durch die sogenannte Verlobungslaube schlendern und sich die 

Kunstwerke von Dr. Wilfried Koch im Museumsgarten ansehen. Damit haben wir unser 

Heimathaus um eine Attraktion reicher gemacht. Allerdings ist es uns sehr wichtig, dass der 

Museumsgarten auch gepflegt aussieht. Aus diesem Grund suchen wir weitere Personen, die 

sich gerne ehrenamtlich für den Heimatverein betätigen möchten. Laut Aussagen unseres 

Gärtner-Teams ist die Gartenarbeit keine Tätigkeit, die viel Kraft kostet, dafür aber Spaß und 

Entspannung bringt. Denn am Ende sieht man, dass man ein sauberes und üppig blühendes 

Beet geschaffen hat. 

Wer also Lust hat, unsere erfolgreichen Gärtner zu unterstützen, setzte sich bitte mit Günter 

Höppner in Verbindung. Wir alle freuen uns auf viele fleißige Hände! 
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Wie Ihr seht, hat unser Gartenteam auch nach der erfolgten Arbeit die notwendige 

Entspannung! 

 

 

 

 

 

Frauenradtour 

 

Im Mai haben sich wieder 21 bestens gelaunte Frauen unter der Leitung von Elke Lackmann 

auf ihre Fahrräder begeben.  

Die Tour führte in diesem Jahr nach Soest. Dafür galt es, 65 Kilometer zurückzulegen. Am 2. 

Tag stand eine Rundtour über 50 Kilometer um den Möhnesee auf dem Programm, bevor es 

am 3. Tag über die Lippe-Auen wieder zurück nach Rietberg ging. 

 



 
4 
 
 

Alle Frauen waren sich am 

Ende wieder einig, dass Elke 

Lackmann alles hervorragend 

organisiert hatte. Auch der 

Wetter-Gott hatte 

mitgespielt, und es gab 

weder Unfälle noch platte 

Reifen, dafür aber jede 

Menge Spaß! In diesem Jahr 

durften die Frauen sogar 2 

Geburtstagskinder aus ihrem 

Kreis hochleben lassen. Ein 

guter Grund, um sich einen 

schönen Abend im Biergarten 

zu machen. 

 

Auch die nächste Tour ist schon in der Planung. In der Zeit vom 19. Mai bis 21. Mai 2027 geht 

es ins Paderborner Land. 

                       
 

An dieser Stelle auch ein herzliches Danke schön vom Vorstand des Heimatvereins an Elke 

Lackmann! 
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Blues-Frühschoppen 

 

Am 14. Juni fand in Kooperation mit Kulturig im 

Heimathaus ein Blues-Frühschoppen unter dem Thema 

„Blues meets Gospel“ statt.  

 

Das Duo „Bougieliciou“s hat sich auf die Musik der 20er, 

30er und 40er Jahre spezialisiert und  interpretiert sie 

ganz modern. 

 

 

 

 

 

 

                  
                                  Eecco Rijken Rapp                                                               David Hezel 

 

 

Der Holländer Eeco Rijken Rapp zeigte nicht nur beim Gesang höchstes Niveau sondern auch 

am Piano. Sein Partner, David Hezel aus Bielefeld war am Schlagzeug aktiv. Auch er ist ein 

Vollblutmusiker, der schon mit Klaus Doldinger und Paul Kuhn gespielt hat. 
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Die beiden sympathischen Musiker hatten das fast 80 Personen starke Publikum schon beim 

ersten Stück im Griff. Überall sah man „wippende“ Köpfe und Beine. In dem Song Honky Tonk 

Train Blues, den Mead Lux Levis 1929 veröffentlichte, geht es darum, dass Levis mit seiner 

Familie direkt neben einer Bahnstrecke wohnte. Von den ständigen Eisenbahngeräuschen ließ 

er sich zu seiner Komposition inspirieren, in der man das Hupen der Eisenbahn sehr genau 

heraus hört. Bei der Interpretation von „Bougielicious“ wurden die Hup-Geräusche den Gästen 

übertragen, die begeistert mitmachten. Und was soll ich sagen, man hatte den Eindruck, die 

Eisenbahn rauschte mitten durch unser schönes Heimathaus. Auch die weiteren Songs kemen 

bei den Gästen hervorragend an. In den beiden Soli haben die Künstler dann noch einmal 

eindrücklich ihr ganzes Können gezeigt. Die Zeit verging wie im Flug. 

 

Im nächsten Jahr feiert Bougilicious sein 20jähriges Bühnenjubiläum, und wir hoffen, dass sie 

noch ganz viele Jahre weitermachen. 

 

 

 

Sommerfest im Heimathaus-Garten 

 

Der Wetter-Gott hatte es gut mit uns gemeint, strahlend blauer Himmel und mediterrane 

Temperaturen. Die zahlreichen Gäste haben tatsächlich einen Urlaubstag bei uns erlebt. 

Die nachfolgenden Fotos sprechen für sich.  
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Der Vorstand des Heimatverein bedankt sich ganz herzlich für die perfekte Organisation und 

Durchführung des Festes bei: Irmard Beier, Maria Großebuxel, Mechthild Horstkemper, Georg 

Horstkemper, Marion Junkerkalefeld, Jessica Obermeier, Christine Weidlich und Jürgen 

Weidlich. Ihr seid ein tolles Team und dank Euch haben wir den Tag sehr genossen! 
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Spielenachmittag und Spieleabend 

 

Diese beiden Veranstaltungen liegen in den Händen von Gabriele Prietsch. 

 

 Sie hat selbst schon immer gerne gespielt und ist DIE 

Expertin für alle Gesellschaftsspiele. Die Auswahl reicht von 

traditionellen Spielen bis hin zu den neuesten Spielen, die 

auf dem Markt sind. Die ca. 15 Teilnehmerinnen (es nehmen 

tatsächlich ausschließlich Damen teil) entscheiden dann, 

welche Spiele bei den Treffen zum Einsatz kommen.  

 

Als ich die Nachmittagsgruppe besucht habe wurde an einem 

Tisch ganz leidenschaftlich Rommee gespielt, am anderen 

Tisch suchten die Damen beim Scrabble passende Wörter.  

Besonders beliebt ist auch das Spiel „Begriffe raten“. Dabei 

wird ein Begriff von einer Person beschrieben, und die 

anderen müssen erraten, um welchen Begriff es sich handelt. 

Die Schwierigkeit besteht darin, dass das gesuchte Wort bei der Beschreibung nicht genannt 

werden darf.  
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Alle Damen fühlten sich sichtlich wohl, denn auch die Verpflegung ist gesichert, und so stand 

einem vergnüglichen Nachmittag oder Abend nichts im Weg. 

 

Die Termine der beiden Veranstaltungen werden monatlich im Newsletter und auf der 

Homepage des Heimatvereins veröffentlicht. Frau Gabriele Prietsch ist unter Tel. 05244/7502 

oder 0171/5432193.  

 

Übrigens sind auch Herren ganz herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 

Unsere fleißigen Helfer und Helferinnen: Jürgen Weidlich 

 

Dieser freundlich dreinblickende, junge Mann ist nicht immer so 

entspannt wie auf diesem Foto. Denn meistens ist Jürgen Weidlich 

voll „eingespannt“. 

Er unterstützt unseren Heimatverein an ganz vielen Fronten.  

Man trifft Jürgen z. B. immer dienstags zwischen 14.00 und 17.00 

Uhr im Heimathaus an. Dann hat er seinen Laptop aufgeklappt und 

archiviert alles, was ihm in die Finger kommt. Damit sorgt er dafür, 

dass unser digitales Archiv stetig anwächst. 
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Zum Glück ist er mit dieser Tätigkeit aber nicht 

komplett ausgelastet, so dass er auch noch Zeit findet, 

unser Event-Team beim Auf- und Abbau der beliebten 

Feste zu helfen. Das hört sich jetzt ziemlich locker an, 

ist es aber nicht. Sowohl im Heimathaus als auch im 

Garten müssen die Tische und Stühle hergerichtet 

werden, die Sonnenschirme werden in die Hülsen 

gesteckt, die Deko wird aufgehängt, Getränke werden 

kalt gestellt, das Leergut muss zusammengesucht 

werden, und am Ende wird alles wieder abgebaut und 

an Ort und Stelle verbracht. Jede Menge Arbeit und 

jede Menge Schweiß!     

 

Hitze scheint unserem Jürgen aber offensichtlich nicht 

viel auszumachen, denn man findet ihn auch am Grill! 

Dort sorgt er für leckere Rostbratwürstchen und steht 

damit natürlich bei unseren Gästen hoch im Kurs. 

 

 

Lieber Jürgen, herzlichen Dank für Deine Hilfe!  Wir freuen uns sehr, dass Du unseren 

Heimatverein so fleißig unterstützt.                                                                                           


